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13. Final Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft St.Gallen/Urnäsch 
 

Höri auch zum Saisonschluss 
 
ZHSV/wht. An den 13. Finalschiessen der Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft 
(OMM), die unter der Leitung von Präsident Josef Dürr (Gams) vom 
Kantonalschützenverband Appenzell Ausserrhoden organisiert und durchgeführt 
wurde, hat das 300-m-Matchschützenteam des Schiessvereins Höri den im letzten 
Jahr an Gonten/AI verlorenen Sieg zurückgeholt und zum vierten Mal den A-Final der 
Gewehrmeisterschaft gewonnen. Damit hat Höri nach dem Sieg in der Schweizer 
Gruppen- und in der Sektionsmeisterschaft nach einer erfolgreichen Saison einen 
eindrücklichen Schlusspunkt gesetzt. 
 
Im Pistolen-A-Final gewann Sargans wie schon im letzten Jahr und in den beiden 
Nachwuchsabteilungen siegten Oetwil am See (Gewehr) und St. Finden-St. Gallen 
(Pistole). Neben den Meisterentscheidungen wurden zum zweiten Mal die B- und C-
Finals ausgetragen. Im B-Endschiessen (Gruppenerste der Nat. Liga B und 1. Liga) 
heissen die Sieger Illnau-Effretikon (Gewehr), als erfolgreicher Titelverteidiger und 
Kloten (Pistole) während im C-Gewehrfinal (Gruppenerste der 2. Liga) Mühlrüti/SG 
gewann. Die 300 m-Gewehrwettbewerbe fanden in der Breitfeldanlage in St. Gallen, 
die Pistolen-50 m-Entscheidugen in Urnäsch statt. 
 
Kopf an Kopf 
 
Der Meisterfinal der Gewehrschützen war spannend bis zu den letzten Schüssen. Es 
wurde in der Endphase ein richtiges Kopf an Kopf-Rennen zwischen Höri und 
Gonten. Schliesslich holte Schweizermeister Kurt Maag für die Unterländer mit 198 
von 200 möglichen Punkten die Kohlen aus dem Feuer. Mit 196 Punkten stand ihm 
Vereinskollege Reto Nyffenegger nur wenig nach. Am Schluss betrug die Differenz 
zum geschlagenen Titelverteidiger lediglich drei Punkte. Für die Überraschung 
sorgten die Standschützen Neumünster, angeführt vom glänzend disponierten Alex 
Fröhlich (197). Den Stadtzürchern gelang es, die medaillengewohnte Mannschaft von 
Aadorf (Meister 2000, Zweiter 2010 und fünfmal Dritter), mit ebenfalls drei Punkten 
Differenz, vom Podest zu kippen.  
 
Schliesslich gaben abermals drei Punkte Differenz auch den Ausschlag, dass die 
Nachwuchsmannschaft von Höri (zuletzt sechsmal hintereinander Sieger) die 
diesjährige Meisterschaft Kantonsrivale Oetwil am See überlassen musste. Der Sieg 
von Oetwil, das seit Jahren leistungsstarke Nachwuchsteams an den Ostschweizer 
Mannschafts-Finals stellt, war fällig. Zwischen 2002 und 2006 gab es viermal Silber- 
und in den letzten beiden Jahren jeweils Bronzemedaillen. Schliesslich rundete Uster 
mit dem dritten Platz die tolle Zürcher Bilanz in der Gewehr-Nachwuchsabteilung ab.  
 

Abteilung Kommunikation 



Wieder Sargans 
 
Im Feld der Pistolenschützen 50 m ist es Niederweningen, dem letztjährigen Zweiten, 
in der Kategorie A, nicht gelungen, wieder einen Podestplatz zu erreichen, trotz dem 
Glanzresultat von Andreas Kuntner (191). Wie schon im letzten Jahr ging der Sieg an 
Sargans, das mit Darko Sunko auch den besten Einzelschützen stellte (192). Dafür 
gab es Auszeichnungen für die Zürcher in der Kategorie Nachwuchs. Hinter St. 
Fiden-St. Gallen, das krass überlegen war und sozusagen in einer anderen Liga 
spielte (50 Punkte Vorsprung), wurde Hirslanden-Riesbach, zuletzt dreimal 
hintereinander Meister, Gewinner der Silbermedaillen vor Uster, das wie ihre 
Vereinskollegen der Sparte Gewehr die bronzenen Auszeichnungen abholte.  
 
Erfolgreiche Zürcher 
 
Aus dem Zürcher Schiesssportverband (ZHSV) qualifizierten sich13 der gesamthaft 
37 Gruppen (rund ein Drittel) für die Ostschweizer Finals in den sieben 
verschiedenen Abteilungen und Kategorien. Sie erreichten von den insgesamt 21 
verteilten Mannschaftsmedaillen deren zehn (rund die Hälfte), davon 4 Gold, 2 Silber 
und 4 Bronze. Der ZHSV wurde damit der erfolgreichste der sieben teilnehmenden 
Ostschweizer Kantonalverbänden. Der OMM-Final 2012 findet in Walenstadt (SG) 
statt. 
 
St. Gallen/Urnäsch. Finals Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft (OMM). 
Gewehr 300 m. A-Final: 1.Höri/ZH 1533 (Kurt Maag 198, Reto Nyffenegger 196, 
Tobias Roth und Roman Schneider, beide 193, Christof Carigiet 192, Lorenz Meier 
190, Rico Schellenberg 186, Michael Roth 185). 2. Gonten/AI 1530. 3. 
Neumünster/ZH 1510 (Alex Fröhlich 197, Peter Niggli 193, Barbara Kottler 189, Paul 
Kezmann und Beat Wolf, beide 187, Werner Deubelbeiss, und René Töngi, beide 
186, Hans Ruoss 185). 4. Aadorf/TG 1507. 5. Oberwinterthur/ZH 1496. 6. Arbon-
Roggwil/TG 1495. -- Höchste Einzelresultate: 198. Kurt Maag (Höri). 197: Alex 
Fröhlich (Neumünster). 196: Reto Nyffenegger (Höri). 
 
Gewehr 300 m. Nachwuchs: 1. Oetwil am See I/ZH 919. 2. Höri/ZH 916 (Philippe 
Baumann 187, Sando Mares 186, Christoph Baumann 184, Dimitris Kalaitzidakis 
181, Natascha Burgener 178). 3. Uster/ZH 909 (Michael Keller und Ralph Gronowski, 
beide 185, Luca Alejandro 183, Ronny Kiefer und Rafael Schnewlin, beide 178). 4. 
Clanx /AI 906. 5. Arbon-Roggwil/TG 906. 6. Oetwil am See II/ZH 899. -- Höchste 
Einzelresultate:194: Gabriel Sreuli (Clanx). 189: Gallus Neff (Clanx) und Alex 
Baumann (Oetwil am See). 
 
Pistole 50 m. A-Final: 1.Sargans 930/SG. 2. Altstätten/SG 925. 3. 
Reiat/Thayngen/SH 922. 4. Niederweningen/ZH 913. -- Höchste Einzelresultate: 192: 
Darko Sunko (Sargans). 191: Paul Stefani und Andreas Kuntner (Niederweningen). 
 
Pistole 50 m. Nachwuchs: 1. St. Finden-St. Gallen/SG 891. 2. Hirslanden-
Riesbach/ZH 841 (Michael Bader 191, Moana Wild 171, Dennis Wild 168, Moritz 
Klinger 167, Luca Camenzind 144). 3. Uster/ZH 806 (Andrea Bombasei 185, Nicolas 
Wirz 173, Pascal Rüegg 154, Laura Eichenberger 149, Philippe Schmitt 145). 4. 
Appenzell/AI 793.-- Höchste Einzelresultate:193: Andreas Riedener (St.Fiden-St. 
Gallen). 191: Michael Bader (Hirslanden-Riesbach). 185: Andrea Bombasei (Uster).  
 
B-Final. Gewehr 300 m: 1. Illnau-Effretikon/ZH 1518 (Stefan Brunner 193, Peter 
Gubler 192, Peter Lemm und Roger Gujer, beide 190, Peter Vollenweider, Bruno 



Boldi, Rolf Mägerle, alle 189, Urs Moser 186). 2. Laax-Falera/GR 1503. 3. Hallau/SH 
1492. 4. Marthalen/ZH 1489. 5. Dietschwil/SG 1482. 6. Leimbach/TG 1440. -- 
Höchstresultat: 196: Thomas Berger (Dietschwil). -- Pistole 50 m: 1. Kloten/ZH 937 
(Daniel Bühler 194, Christian Roost 192, Patrick Geissler 187, Markus Rüeger 184, 
Izeir Amzei 180). 2. Diessenhofen/TG 926. 3. Bülach/ZH 925 (Rolf Meier 196, Eduard 
Willi 194, Ulrich Schneider 183, Kurt Frigerio 179, Emil Maag 173). 4. Uster/ZH 910. 
5. Montlingen/SG 887. -- Höchste Einzelresultate: 196: Rolf Meier (Bülach). 194: 
Eduard Willi (Bülach) und Daniel Bühler (Kloten).  
 
C-Final: Gewehr 300 m: 1. Mühlrüti/SG 1506. 2. Steinegg-Hirschberg/AI 1489. 3. 
Albula/GR 1476. 4. Kaltbrunn/SG 1475. 5. Quarten-Oberterzen/SG 1475. 6. 
Wiesen/SG 1472. -- Höchstresultat: 194: Josef Meile (Mühlrüti) und Simon Eicher 
(Kaltbrunn).  


